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Herren Bezirksklasse Gr. 8

SV Fun-Ball Dortelweil III : SG Rodheim II 
Dienstag, 20.09.2022, 20:15 Uhr

Zannino und Stauber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom SV Fun-Ball Dortelweil III,
als Günther Stauber sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der SG Rodheim
II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Zannino und Stauber, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwei Sätze lang fanden Neeser / Fries gegen Peterson / Stock das richtige Mittel, bevor
ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 9:11, 11:13, 11:9, 11:5, 11:8
gewannen. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben Sting / Lo Conte bei einer 2:0-Führung die
Folgesätze gegen Festel / Gohla noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Zannino / Stauber
bekamen es nun mit Schmitt / Lingenau zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Zannino / Stauber am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen David Sting und Patrick Festel, das David Sting
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. 6:11, 9:11, 11:4, 11:7, 11:13 hieß es am
Schluss, als Rainer Neeser und Jan Matthias Peterson sich am Tisch gegenüber standen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Giuseppe Zannino wiederum letztlich parat, um sich
gegen Matthias Schmitt durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Günther Stauber gewann sein Spiel gegen Harald Stock überzeugend mit 11:6, 11:8, 11:7. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Daniel Lo Conte machte
mit Thomas Gohla beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Peter Fries die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte daraufhin David Sting das anhand der TTR-Werte als ausgewogen
eingestufte Spiel gegen Jan Matthias Peterson und gewann 3:1. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Rainer Neeser die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Patrick Festel abgab und eine Niederlage
kassierte. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr
eng eingeschätzte Spiel zwischen Giuseppe Zannino und Harald Stock, ehe sich der Gastgeber in
fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Auf
dem falschen Fuß erwischte Günther Stauber seinen Gegner Matthias Schmitt beim eher
eindeutigen 3:0-Triumph. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.09.2022 gegen die
TTG Ober-Mörlen, während die SG Rodheim II am 22.09.2022 gegen den TV 1894 Okarben III
antritt.
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 Statistik:
 SV Fun-Ball Dortelweil III

Doppel: Neeser / Fries 0:1, Sting / Lo Conte 0:1, Zannino / Stauber 1:0 
Einzel: D. Sting 2:0, R. Neeser 0:2, G. Zannino 2:0, G. Stauber 2:0, D. Conte 1:0, P. Fries 1:0 

 SG Rodheim II
Doppel: Festel / Gohla 1:0, Peterson / Stock 1:0, Schmitt / Lingenau 0:1 
Einzel: J. Peterson 1:1, P. Festel 1:1, H. Stock 0:2, M. Schmitt 0:2, A. Lingenau 0:1, T. Gohla 0:1


